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1. März 1968 

Die Verkaufserlöse der baden-württembergischen 
Landwirtschaft im Wirtschaftsjahr 196768 

(Vorschätzung) 

Im Wirtschaftsjahr 1966/67 erlöste die baden-württembergische Landwirtschaft aus dem Verkauf 
ihrer Erzeugnisse 4,14 Mrd. DM oder 2, 9% mehr als im Wirtschaftsjahr 1965/66. Dabei sind von 
einem auf das andere Jahr die Verkaufsmengen (in Getreideeinheiten = GE) um 8,1% auf 7,1 Mill, t 
GE gestiegen. Schon damals mußte die Landwirtschaft demnach Preiseinbußen gegen das Wirtschafts-
vorjahr besonders bei Kartoffeln, Mastrindern und Milch (Abbau der Förderungsmittel) hinnehmen. 
Der Sachaufwand ist demgegenüber 1966/67 auf 2,6 Mrd. DM oder um knapp 10% gewachsen, so daß 
sich die Differenz zwischen Erlösen und Sachaufwand verminderte. 

Für das Wirtschaftsjahr 1967/68, das erst am 30. Juni d. J..abläuft, wird nun versucht, die Erlö- 
se vorzuschätzen, obwohl ein derartiges Vorhaben wegen der zu prognostizierenden Preiserwar-
tungen und der Schätzung der Marktleistungen mit gewissen Unsicherheitsfaktoren belastet ist. Die 
Erlöse hängen einmal von der Marktproduktion, zum anderen von den Preisen ab. 

Die Einnahmen aus den Verkäufen pflanzlicher Erzeugnisse  unter Einschluß der Sonderkulturen 
werden im Wirtschaftsjahr 1967/68 auf 1,58 Mrd. DM geschätzt oder 3,6%höher als im Wirtschafts-
jahr 1966/67. Diesem geringfügigen Mehrerlös von 3 bis 4% steht eine erhöhte Marktleistung von 
22% gegenüber.Immerhin ist wenigstens auf dem pflanzlichen Sektor mit keinem Rückgang der Er-
löse, sondern mit einer leichten Mehreinnahme zu rechnen. 

 

Die Haupteinnahmequellen der baden-württembergischen Landwirtschaft auf dem pflanzlichen Sek-
tor verzeichnen auch im Wirtschaftsjahr 1967/68 wiederum die Sonderkulturen, insbesondere Obst, 
Wein, Blumen und Zierpflanzen, Baumschulen u, dgl. 

Bei der tierischen Veredlungswirtschaft stehen wiederum die Einnahmen aus der Rinderhaltung 
an erster Stelle. Geht man davon aus, daß die Zufuhren an Schlachtrindern und Rindfleisch in die 
Bundesrepublik Deutschland das Vorjahresniveau nicht überschreiten, so dürfte auch das gesamte 
Marktangebot aus dem Inland (wie 1967: etwa 3,9 Mill. Rinder, für Baden-Württemberg etwa 547 000 
Rinder) und Ausland nur wieder etwa so hoch sein wie im Vorjahr. Bei der bestehenden. Einkom-, 
menselastizität wird die Nachfrage nach Rindfleisch, die sich im letzten halben Jahr auf einem ver-
gleichsweise niedrigen Stand beweg a,mit sicherlich steigendem Masseneinkommen wieder,q eRs wach 
sen.Die Erlöse aus der Rindermast einschließlich den Verkäufen von Kälbern werden im Wirtschafts-
jahr 1967/68 auf 816 Mill. DM geschätzt. Damit bleiben sie, trotz einer leicht gesteigerten Markt-
leistung (+ 2, 0%); um 1 bis 2% hinter denen des Wirtschaftsjahres 1966/67 zurück. Bei der Milch 
werden bei einer um 3 bis 4%. gestiegenen Marktleistung die Einnahmen auf rund 762,8 Mill. DM 
veranschlagt, das sind etwa wie bei der Rinder- und Kälbermast 18 bis 19% der Gesamterlöse. Mit 
einem Mehrerlös von 7 bis 8% darf infolge gestiegener Marktleistung und einer leichten Preissteige-
rung für die Milcherzeugerpreise gerechnet werden. 

 

Bei Schlachtschweinen werden die Erlöse auf 534 Mill. DM vorgeschätzt, das sind 13% der Gesamt-
erlöse. Trotz einer. gestiegenen Marktleistung muß mit einer Erlöseinbuße von 18 bis 19% gerech-
net werden. Die Erlöse aus der tierischen Veredlungswirtschaft machen wieder mit etwa 2,5 Mrd. 
DM gut 60%, die der pflanzlichen Produktion ungefähr 40% der Gesamterlöse aus, Der um 2 bis 3% 
gestiegenen Produktion stehen demnach Erlösminderungen von 4%; gegenüber. 

Die gesamten Einnahmen (Erlöse) der Landwirtschaft im Wirtschaftsjahr 1967/68 werden mit un-
gefähr 4, 1 Mrd. DM nur geringfügig hinter denen des Wirtschaftsjahres 1966/67 zurückbleiben. 

Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet. 
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Vorschätzung der Verkaufserlöse der baden-württembergischen Landwirtschaft 

im Wirtschaftsjahr 1967/68 
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Die Entwicklung der Erzeugerpreise wichtiger Agrarprodukte 

in Baden - Württemberg 
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